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Anzeige

Drei Kernbotschaften erfolgreicher Grüner Politik in
Stemwede 2025 - 2030

Eine lebenswerte Zukunft in Stemwede braucht effektiven Klimaschutz

„Unsere Bäume und naturbelassenen Wiesen geben vielen heimischen„Unsere Bäume und naturbelassenen Wiesen geben vielen heimischen„Unsere Bäume und naturbelassenen Wiesen geben vielen heimischen„Unsere Bäume und naturbelassenen Wiesen geben vielen heimischen„Unsere Bäume und naturbelassenen Wiesen geben vielen heimischen
Pflanzen und Tieren wertvollen Lebensraum. Deshalb werden wir einePflanzen und Tieren wertvollen Lebensraum. Deshalb werden wir einePflanzen und Tieren wertvollen Lebensraum. Deshalb werden wir einePflanzen und Tieren wertvollen Lebensraum. Deshalb werden wir einePflanzen und Tieren wertvollen Lebensraum. Deshalb werden wir eine
Baumschutzsatzung beantragen sowie die Anpflanzung weiterer Bäu-Baumschutzsatzung beantragen sowie die Anpflanzung weiterer Bäu-Baumschutzsatzung beantragen sowie die Anpflanzung weiterer Bäu-Baumschutzsatzung beantragen sowie die Anpflanzung weiterer Bäu-Baumschutzsatzung beantragen sowie die Anpflanzung weiterer Bäu-
me, Hecken und Wildwiesen fördern“, sagen die Grünen.me, Hecken und Wildwiesen fördern“, sagen die Grünen.me, Hecken und Wildwiesen fördern“, sagen die Grünen.me, Hecken und Wildwiesen fördern“, sagen die Grünen.me, Hecken und Wildwiesen fördern“, sagen die Grünen.

KlimafolgenmanagementKlimafolgenmanagementKlimafolgenmanagementKlimafolgenmanagementKlimafolgenmanagement
Wir wollen, dass sich die Men-
schen in Stemwede bei Stark-
regenereignissen auch in Zu-
kunft sicher fühlen.
Daher werden wir Grünflächen
und Felder in Stemwede erhal-
ten. Alle Baumaßnahmen wer-
den wir auf ihre Klimarelevanz
überprüfen und für Ausgleich
sorgen.
Mobil ität stärker weg vomMobil ität stärker weg vomMobil ität stärker weg vomMobil ität stärker weg vomMobil ität stärker weg vom
Auto, Luftverbesserung, Ge-Auto, Luftverbesserung, Ge-Auto, Luftverbesserung, Ge-Auto, Luftverbesserung, Ge-Auto, Luftverbesserung, Ge-
sundheitsundheitsundheitsundheitsundheit
Wir setzen uns ein für gesun-
de Lebensbedingungen in
Stemwede.
Dafür wollen wir den Bau von
Radwegen und Radfahrschutz-
streifen vorantreiben und wei-
tere Tempo-30-Zonen einrich-
ten. Für die Luftreinerhaltung
und gegen Lärmbelästigung
wollen wir das Silvesterfeuer-
werk in einem für Mensch und
Tier akzeptablen Rahmen re-
geln. Und um unsere Jüngsten
vor der Sonne zu schützen,
werden wir Sonnensegel bis
2027 auf allen Spielplätzen in-
stallieren.
ArtenvielfaltArtenvielfaltArtenvielfaltArtenvielfaltArtenvielfalt
Unsere Bäume und naturbelas-
senen Wiesen geben vielen
heimischen Pflanzen und Tie-
ren wertvollen Lebensraum.
Deshalb werden wir eine
Baumschutzsatzung beantra-
gen sowie die Anpflanzung
weiterer Bäume, Hecken und
Wildwiesen fördern.

Energie - Sichere EnergieversorEnergie - Sichere EnergieversorEnergie - Sichere EnergieversorEnergie - Sichere EnergieversorEnergie - Sichere Energieversor-----
gung mit erneuerbarer Energiegung mit erneuerbarer Energiegung mit erneuerbarer Energiegung mit erneuerbarer Energiegung mit erneuerbarer Energie
PV - PV - PV - PV - PV - Anlagen auf DächernAnlagen auf DächernAnlagen auf DächernAnlagen auf DächernAnlagen auf Dächern
Auf allen Dächern und Balko-
nen, bei denen die technischen
Voraussetzungen gegeben sind,
sollen PV-Anlagen installiert
werden. Wir setzen uns für eine
Beratung und weitere Bezu-
schussung der Balkonanlagen
ein, um die Anzahl der PV-Anla-
gen für günstigen und sauberen
Strom in Stemwede bis 2030 zu
verdoppeln.
Freiflächen-PV-Anlagen (FFPV)Freiflächen-PV-Anlagen (FFPV)Freiflächen-PV-Anlagen (FFPV)Freiflächen-PV-Anlagen (FFPV)Freiflächen-PV-Anlagen (FFPV)
Auf den für die Landwirtschaft
weniger ertragreichen Böden
entstehen Freiflächen-Photovol-
taikanlagen. Wir setzen uns
dafür ein, dass der Ratsbe-
schluss von 2024 (FFPV nur
entlang der Bahn) geändert wird.
Damit erhält jeder Landbesitzer/
jede Landbesitzerin die Möglich-
keit Energiewirt*in zu werden.
WärmenetzeWärmenetzeWärmenetzeWärmenetzeWärmenetze
Die Wärmenutzung wird für
Stemweder Bürger*innen bis
2035 preiswerter, indem Wärme-
netze entstehen, die einen An-
schluss an eine gemeinsame
Nutzung von Wärme ermögli-
chen. Dabei steigt die Energie-
effizienz durch gezielte Dämm-
maßnahmen, für die es Förder-
möglichkeiten gibt.
Die Klimamanagerin der Ge-
meinde berät und unterstützt
Eigentümer*innen von einzeln-
stehenden Gebäuden beim Ein-
bau einer Wärmepumpe.

Aufstehen gegen „rechtsAufstehen gegen „rechtsAufstehen gegen „rechtsAufstehen gegen „rechtsAufstehen gegen „rechts
außen“ - für ein vielfältiges, de-außen“ - für ein vielfältiges, de-außen“ - für ein vielfältiges, de-außen“ - für ein vielfältiges, de-außen“ - für ein vielfältiges, de-
mokratisches Stemwedemokratisches Stemwedemokratisches Stemwedemokratisches Stemwedemokratisches Stemwede
Auch in Stemwede zeichnet sich
mit der Kommunalwahl 2025 ein
Rechtsruck im Rat im Hinblick
auf eine stark gestiegene Wäh-
lerschaft einer rechtsradikalen
Partei ab. Wir werden eine laute
Gegenposition zu dieser Partei
sein und die demokratischen
Rechte aller in Stemwede leben-
den Menschen verteidigen.
Frauen in den Stemweder Rat -Frauen in den Stemweder Rat -Frauen in den Stemweder Rat -Frauen in den Stemweder Rat -Frauen in den Stemweder Rat -
für ein geschlechtergerechtesfür ein geschlechtergerechtesfür ein geschlechtergerechtesfür ein geschlechtergerechtesfür ein geschlechtergerechtes
StemwedeStemwedeStemwedeStemwedeStemwede
Wir wollen, dass Frauen in Stem-
wede stärker repräsentiert wer-
den und mitreden. Daher haben
wir für die Kommunalwahl 2025
weiterhin Frauen auf unseren
vorderen Listenplätzen. Grün
wählen für starke Frauen im
Stemweder Rat!
Kinder und Jugendliche gestal-Kinder und Jugendliche gestal-Kinder und Jugendliche gestal-Kinder und Jugendliche gestal-Kinder und Jugendliche gestal-
ten Politik - für ein zukunftsori-ten Politik - für ein zukunftsori-ten Politik - für ein zukunftsori-ten Politik - für ein zukunftsori-ten Politik - für ein zukunftsori-
entiertes Stemwedeentiertes Stemwedeentiertes Stemwedeentiertes Stemwedeentiertes Stemwede
Kinder und Jugendliche erfah-

ren im Life-House und in unse-
ren Schulen viele Möglichkei-
ten eigeninitiativ und nachhal-
tig Wirklichkeit zu gestalten
und zu verändern. Auch Wir un-
terstützen diese Projekte und
treten dafür ein, dass bis 2030
ein Kinder- und Jugendbeirat
in Stemwede konstituiert wird.
Für ein vielfältiges und demo-Für ein vielfältiges und demo-Für ein vielfältiges und demo-Für ein vielfältiges und demo-Für ein vielfältiges und demo-
kratisches Stemwedekratisches Stemwedekratisches Stemwedekratisches Stemwedekratisches Stemwede
Wir setzen uns ein für die Stär-
kung der demokratischen Mit-
te und deren Zusammenarbeit
und Zusammenhalt.
Gemeinsam werden wir unse-
re bisher sehr erfolgreiche Po-
litik auf kommunaler Ebene
fortführen.
Dies ist eine Einladung an die
anderen demokratischen Par-
teien, bei der Ratsarbeit künf-
tig noch konstruktiver und de-
mokratiebewusster zu handeln
und zu verhandeln.
Gemeinsam werden wir die
Stemweder Zukunft gewinn-
bringend gestalten.
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Stemweder
Kirchengemeinden

Katholische Gottesdienste
in Lemförde
Kirchengemeinde „Zu den Heiligen Engeln“
gibt Termine bekannt
Freitag, 25. JuliFreitag, 25. JuliFreitag, 25. JuliFreitag, 25. JuliFreitag, 25. Juli
18 Uhr - Vesper mit eucharisti-
scher Anbetung
Sonntag, 27. Juli,Sonntag, 27. Juli,Sonntag, 27. Juli,Sonntag, 27. Juli,Sonntag, 27. Juli,

17. Sonntag im Jahreskreis17. Sonntag im Jahreskreis17. Sonntag im Jahreskreis17. Sonntag im Jahreskreis17. Sonntag im Jahreskreis
11 Uhr - Hochamt
Dienstag, 29. JuliDienstag, 29. JuliDienstag, 29. JuliDienstag, 29. JuliDienstag, 29. Juli
18 Uhr - Hl. Messe

Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:
6.6.6.6.6. Sonntag nach  Sonntag nach  Sonntag nach  Sonntag nach  Sonntag nach TTTTTrinitatisrinitatisrinitatisrinitatisrinitatis,,,,, 27. 27. 27. 27. 27. Juli Juli Juli Juli Juli
9.30 Uhr - Gottesdienst in der St.
Marien-Kirche in Dielingen (Pfrin.
M. Grauer)
Wer einen online-Gottesdienst
feiern möchte, kann auf dem You-
tube-Kanal des Kirchenkreises
Angebote finden.
https://www.youtube.com/
channel/
UCR91Lz5U8aPX6_0R3j3Vd4g
VVVVVerererereranstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Termine:ermine:ermine:ermine:ermine:
Levern:Levern:Levern:Levern:Levern:
Donnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. Juli

15 Uhr - Geburtstagskaffeetrin-
ken im Gemeindehaus mit Pfrin.
Melanie Grauer und Team
Oppenwehe:Oppenwehe:Oppenwehe:Oppenwehe:Oppenwehe:
Vom 30. Juli bis 6. August ist die
Partnerschaftsgemeinde aus
England zu Besuch.
Do., 31. Juli, 16 Uhr - Führung
Rila 3 € p.P., ab 17:30 Uhr - Gril-
len im Gemeindehaus Levern;
Fr., 1. August, Ausflug zum Düm-
mer; Sa., 2. August, 15:30 Uhr -
Führung im Heimathaus Wehdem
2 € p.P., 17:30 Uhr - Essen Loyds
Brau-Manufactur in Wagenfeld;
So., 3. August, 11 Uhr - Gottes-
dienst in Oppenwehe, 15:30 Uhr
- Kaffee und Kuchen im Gemein-
dehaus Oppenwehe; Mo., 4. Au-
gust, 9 Uhr - Tag am Alfsee mit
Wasserski oder Aquapark; Di.,
5. August, 18 Uhr - Mühlenab-
end an der Bockwindmühle Op-
penwehe
Gruppen, Kreise, Chöre:Gruppen, Kreise, Chöre:Gruppen, Kreise, Chöre:Gruppen, Kreise, Chöre:Gruppen, Kreise, Chöre:
VVVVVom 14.om 14.om 14.om 14.om 14. Juli bis 26. Juli bis 26. Juli bis 26. Juli bis 26. Juli bis 26.     August sindAugust sindAugust sindAugust sindAugust sind
Sommerferien. In dieser Zeit tref-Sommerferien. In dieser Zeit tref-Sommerferien. In dieser Zeit tref-Sommerferien. In dieser Zeit tref-Sommerferien. In dieser Zeit tref-
fen sich alle Gruppen und Kreisefen sich alle Gruppen und Kreisefen sich alle Gruppen und Kreisefen sich alle Gruppen und Kreisefen sich alle Gruppen und Kreise
nach nach nach nach nach AbsprAbsprAbsprAbsprAbspracheacheacheacheache.....
ErreichbarkeitErreichbarkeitErreichbarkeitErreichbarkeitErreichbarkeit
der Gemeindebürosder Gemeindebürosder Gemeindebürosder Gemeindebürosder Gemeindebüros
Das Gemeindebüro in Levern
bleibt bis zum 1. August ge-
schlossen.
Das Gemeindebüro in Oppen-
wehe bleibt bis zum 29. Juli ge-
schlossen.
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vom 28.  Juli bis einschl. 7.  August

Bremer Straße 30 · BOHMTE · 05471- 379

Unterstützung
für die Vereinsarbeit
Reha-Sport-Gemeinschaft Levern freut sich
über Spende von 700 Euro der Sparkasse
Minden-Lübbecke

Levern. Die Reha-Sport-Gemein-
schaft Levern e. V. freut sich über
die Spende von 700 Euro der Spar-
kasse Minden-Lübbecke, die vom
Geschäftsstellenleiter Sven Spil-
ker symbolisch übergeben wurde.
Durch den Erlös aus der Sparlot-
terie und der Unterstützung der
Sparkasse erfolgt die Anerken-
nung der gemeinnützigen Projek-
te und das ehrenamtliche Enga-
gement der Vereine.

Neben dem Gesundheits-Sport-
programm der Reha-Sport-Ge-
meinschaft Levern wird auch die
Pflege der geselligen Veranstal-
tungen wie Ausflüge, Radfahren,
Grillen und vieles mehr als wich-
tige Aufgabe der Vereinsarbeit
gesehen.
Der Vorstand dankte Spilker und
der Sparkasse für die finanzielle
Hilfe, die für die Anschaffung von
Sportgeräten investiert wird.

Symbolische Spendenübergabe (von links): Sven Spilker, Brigitte Schwett-Symbolische Spendenübergabe (von links): Sven Spilker, Brigitte Schwett-Symbolische Spendenübergabe (von links): Sven Spilker, Brigitte Schwett-Symbolische Spendenübergabe (von links): Sven Spilker, Brigitte Schwett-Symbolische Spendenübergabe (von links): Sven Spilker, Brigitte Schwett-
mann, Karin Lange, Horst Stegemöller, Helga Göker.mann, Karin Lange, Horst Stegemöller, Helga Göker.mann, Karin Lange, Horst Stegemöller, Helga Göker.mann, Karin Lange, Horst Stegemöller, Helga Göker.mann, Karin Lange, Horst Stegemöller, Helga Göker.

Ausflug der Alten Garde
am 14. August
Allgemeiner Schützenverein Hollwede 1921 e. V.
Die „Alte Garde“ des Schützen-
vereins Hollwede unternimmt
am Donnerstag, 14. August, ab
13 Uhr, einen Halbtagesausflug
zum Dümmer mit Besichtigung
der Aalräucherei Hoffmann.
Nach dem Kaffeetrinken vor Ort
wird es danach eine von einem
Reiseleiter begleitete Busrund-
fahrt von ca. zwei Stunden durch

den Naturpark Dümmer-See ge-
ben. Anschließend gibt es dann
noch ein gemeinsames Abend-
essen. Die Rückfahrt ist für ca.
19:30 Uhr geplant.

Anmeldungen nehmen Wilhelm
Stickan, 05745/726, oder Karl-
Wilhelm Krohn, 0151/58152786,
entgegen.
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Stemwede erreicht mit 288.473 Kilometern den 1. Platz
STADTRADELN 2025: Mehr als 1,4 Millionen Kilometer für den Radverkehr -
Premiere der kreisweiten Rallye begeistert Teilnehmende

Die Ergebnisse der Städte und Gemeinden im Kreis Minden-Lübbecke im Einzelnen.Die Ergebnisse der Städte und Gemeinden im Kreis Minden-Lübbecke im Einzelnen.Die Ergebnisse der Städte und Gemeinden im Kreis Minden-Lübbecke im Einzelnen.Die Ergebnisse der Städte und Gemeinden im Kreis Minden-Lübbecke im Einzelnen.Die Ergebnisse der Städte und Gemeinden im Kreis Minden-Lübbecke im Einzelnen.

Drei Wochen lang drehte sich im
Kreis Minden-Lübbecke alles ums
Rad: Beim STADTRADELN 2025
waren vom 9. bis zum 29. Juni
6.279 Menschen auf dem Fahrrad
unterwegs - ob auf dem Weg zur
Arbeit, zur Schule oder bei Aus-
flügen am Wochenende.
Zusammen kamen sie auf beein-
druckende 1.465.570 Kilometer
und 103.195 Fahrten. Das ent-
spricht fast zweimal der Strecke
zum Mond und zurück. Das ist ein
neuer Rekord für den Mühlen-
kreis. „Also hier in der Kreisver-
waltung hatten wieder sehr viele
Teams sehr viel Spaß beim Stadt-
radeln“, sagt Landrat Ali Dogan.
„Und: Radfahren hält fit - gemein-
sam in den Teams oder mit der
Familie. Es ist großartig zu sehen,
wie viele Menschen bei uns die
Aktion nutzen, um aufs Rad zu
steigen und aktiv zu sein, Ten-
denz immer noch steigend.“

Der Kreis Minden-Lübbecke be-
legt derzeit mit 4,52 Kilometern
pro Kopf Rang 32 in Deutschland
und Platz 11 in Nordrhein-West-
falen in der Kategorie 100.000 bis
500.000 Einwohner.
Zum Vergleich: Im Vorjahr lag der
Wert im Mühlenkreis noch bei 3,92
Kilometern pro Kopf. Insgesamt
nehmen im Jahr 2025 mehr als
3.000 Landkreise, Städte und Ge-
meinden aus ganz Deutschland an
der weltweit größten Fahrradkam-
pagne teil.
Ein besonderes Highlight in die-
sem Jahr war die erstmalige
STADTRADELN-Rallye: An 30 span-
nenden Orten im Kreisgebiet
konnten Radelnde Stempel sam-
meln - ganz nebenbei lernten sie
so neue Ecken des Mühlenkrei-
ses kennen.
Für jeweils fünf eingereichte
Stempel gab es ein Los für die
Verlosung am Ende der Aktion.

Über 180 Lose landeten schließlich
im Lostopf. „Die Rallye hat viele
animiert, den Kreis einmal anders
zu erfahren - mit Spaß an Bewe-
gung und Entdeckergeist“, sagt
Stefanie Zienc, Radverkehrsbe-
auftragte des Kreises.
„Viele Teilnehmende haben sich
bedankt und betont, wie viel Freu-

de ihnen die Touren gemacht ha-
ben.“ Auch Pia Driftmann, Klima-
schutzmanagerin des Kreises und
gemeinsam mit Stefanie Zienc Or-
ganisatorin der Rallye, zeigt sich
zufrieden:
„Es war schön zu sehen, wie viele
Familien, Einzelradelnde und
Gruppen sich auf den Weg ge-
macht haben.
Die Rallye war ein tolles Gemein-
schaftserlebnis - unkompliziert,
aktiv und mit jeder Menge Spaß.“
Ein kleiner Wermutstropfen: Eini-
ge Stempelstationen wurden
leider beschädigt oder gestohlen.
„Das war natürlich ärgerlich“, so
Zienc. „Aber der große Zuspruch
und die positiven Rückmeldungen
haben deutlich überwogen.“ Die
Gewinnerinnen und Gewinner der
Rallye wurden persönlich benach-
richtigt.
Auch 2026 wird der Kreis Min-
den-Lübbecke wieder beim STADT-
RADELN mitmachen.
Der genaue Zeitraum wird recht-
zeitig bekannt gegeben.
Eines ist schon jetzt sicher: Das
Fahrrad bleibt im Mühlenkreis
ein beliebtes Fortbewegungs-
mittel - gesund, gemeinschaft-
lich und mit viel Potenzial für
neue Erlebnisse.

Das Fahrrad bleibt im Mühlenkreis ein beliebtes FortbewegungsmittelDas Fahrrad bleibt im Mühlenkreis ein beliebtes FortbewegungsmittelDas Fahrrad bleibt im Mühlenkreis ein beliebtes FortbewegungsmittelDas Fahrrad bleibt im Mühlenkreis ein beliebtes FortbewegungsmittelDas Fahrrad bleibt im Mühlenkreis ein beliebtes Fortbewegungsmittel
(Symbolbild).(Symbolbild).(Symbolbild).(Symbolbild).(Symbolbild).



Stemweder Bote | 53. Jahrgang | Nr. 29 | Freitag, 25. Juli 2025 | Kw 30 | Rautenberg Media 9

Anzeige

Frei denken, lokal handeln!
Unter diesem Slogan stellt der Vorsitzende des FDP-Ortsverbands Stemwede Marco

Quebe die Schwerpunkte zur nächsten Kommunalwahl vor.

Als Fraktionsvorsitzender der
zweitstärksten Fraktion im
Stemweder Gemeinderat ist
Quebe bewusst, dass in den
kommenden Jahren große Her-
ausforderungen für die Finanzie-
rung der gemeindlichen Ausga-
ben zu stemmen sind.
„Wir müssen zur Kenntnis neh-
men, dass bei all unseren Be-
mühungen auf Gemeindeebene
einen ausgeglichenen Haushalt
aufzustellen unter dem Strich
hohe Defizite in den Prognosen
der Kämmerei stehen,“ so Que-
be. In seiner Einordnung stellt
er fest, dass oft die großen poli-
tischen Ziele aus EU, Bund oder
Land am Ende des Tages von
den Kommunen umgesetzt wer-
den sollen. In der Regel sind
diese Vorhaben nicht ausfinan-
ziert. Selbst die äußerst effizi-
ent arbeitenden Mitarbeiter der
Gemeindeverwaltung stehen vor
immer mehr und komplexeren

Verwaltungsvorgängen die abge-
arbeitet werden müssen.
Vor diesem Hintergrund bietet die
FDP in Stemwede mit Ihrem Pro-
gramm für die kommende Wahl-
periode handfeste und realistische
Schwerpunkte an.
Ehrenamt,Ehrenamt,Ehrenamt,Ehrenamt,Ehrenamt,     VVVVVereine und Kereine und Kereine und Kereine und Kereine und Kulturulturulturulturultur sind
das Fundament unserer Gemein-
schaft. Ohne das unermüdliche
Ehrenamt wäre Stemwede nicht
das, was es jetzt ist. Für die FDP
ist es eine Herzensangelegenheit
sich weiterhin für eine treffsiche-
re Unterstützung einzusetzen,
auch in schwierigen Zeiten.
Wohnen und LebenWohnen und LebenWohnen und LebenWohnen und LebenWohnen und Leben sollen durch
ansprechende Wohnquartiere für
Familien und Menschen jeden Al-
ters bestehen. Ziel der Liberalen
ist es, eine Vielfalt an Wohnfor-
men zu realisieren und deren Ent-
wicklung in Stemwede zu stärken,
um damit das Miteinander in den
Dörfern zu fördern.
(Land)Wirtschaft(Land)Wirtschaft(Land)Wirtschaft(Land)Wirtschaft(Land)Wirtschaft bekommt in

Stemwede ein solides Fundament
geboten. Unsere Kandidaten set-
zen sich dafür ein, dass die Land-
wirtschaft und das Gewerbe an
ihren bestehenden Standorten
eine Perspektive hat und sich wei-
terentwickeln kann.
SchulstandortSchulstandortSchulstandortSchulstandortSchulstandort Um die Attraktivi-
tät der Stemweder-Berg-Schule
zukunftsorientiert zu steigern,
wird die FDP auf eine sorgfältige
und nachhaltige Renovierung der
bestehenden Gebäude sowie eine
Weiterentwicklung des gesamten
Campus setzen. Die Grundschu-
len dürfen dabei nicht vergessen
werden.
Sanierungsoffensive InfrastrukturSanierungsoffensive InfrastrukturSanierungsoffensive InfrastrukturSanierungsoffensive InfrastrukturSanierungsoffensive Infrastruktur
Die zukünftige Fraktion der FPD
fordert ein gezieltes Maßnahmen-
paket für die Gemeinde-Infra-
struktur. Dies bedeutet konkret,
für unsere bestehenden Straßen
und die Wasserversorgung geeig-
nete Strategien zu entwickeln, die
nach und nach umgesetzt werden.

Das Motto lautet: „Einfach mal
neu machen als ständig zu fli-
cken!“
KKKKKeine eine eine eine eine TTTTTentereienentereienentereienentereienentereien Unnötige, ver-
waltungsintensive und zu teure
Projekte ohne nachhaltige Wir-
kung sollen durch einen klaren
Verstand und einen objektiven
Fokus verhindert werden.
Frei denken, lokal handeln! Ganz
im liberalen Gedanken hat je-
der das Recht mitzubestimmen.
Mitsprache und Bürgerbeteili-
gung sorgen dafür, dass bei ho-
her Akzeptanz die Bürger der
Gemeinde Stemwede in eine
gute Richtung bewegen.
Lokalpolitik geht auch unter 60Lokalpolitik geht auch unter 60Lokalpolitik geht auch unter 60Lokalpolitik geht auch unter 60Lokalpolitik geht auch unter 60
LebensjahrenLebensjahrenLebensjahrenLebensjahrenLebensjahren
„Für alle Stemweder Bürger, die
Ihre Zukunft mit uns gestalten-
ten wollen machen wir unser
Angebot durch folgende Kandi-
daten aus den Wahlbezirken am
14.09.2025 wählbar,“ ruft Mar-
co Quebe auf.

Spieleabend
der Dorfgemeinschaft Niedermehnen
Am Donnerstag, 31. Juli, ab 19 Uhr31. Juli, ab 19 Uhr31. Juli, ab 19 Uhr31. Juli, ab 19 Uhr31. Juli, ab 19 Uhr
findet wieder ein Spieleabend im
Dorfgemeinschaftshaus in Nieder-

mehnen statt. Es stehen Karten-,
Brett- und Strategiespiele auf dem
Programm. Das Angebot richtet sich

an alle Bürger, Jung und Alt.
Eigene Lieblingsspiele können mit-
gebracht werden.



Stemweder Bote | 53. Jahrgang | Nr. 29 | Freitag, 25. Juli 2025 | Kw 30 | stemweder-bote.de/e-paper10

Der Schützenverein Arrenkamp
feiert am Samstag, 02. August,
und Sonntag, 03. August, auf dem
Schützenplatz „Unter den Eichen“
sein diesjähriges Sommerschüt-
zenfest. Zu diesem Ereignis sind
alle Besucher, Freunde des Ver-
eins und alle Arrenkamper Bürger

sehr herzlich eingeladen.
Seit einigen Wochen laufen im klei-
nen Dorf Arrenkamp an wunder-
schönen Süghang des Stemweder
Bergs die Vorbereitungen für das
Sommerschützenfest auf hochtou-
ren. „Der Platz um die Schützen-
halle als auch die Schützenhalle
selbst werden auf Hochglanz ge-
bracht, da für uns das Highlight
des Schützenjahres ansteht“ so
der 1. Vorsitzende Andre Henke
im Vorfeld.
Der Schützenfestablauf mit dem
ersten Ausrufezeichen, dem Kin-
derkönigsschießen und der Pro-
klamation des neuen Kinder-
schützenkönigs findet, wie 2024
auch bereits am Samtag statt. Am
Sonntag dann das große Kinder-
schützenfest am Schützenfestzelt
und zum buchstäblich krönenden
Abschluß dann die Proklamtion
des neuen Jungschützenkönigs
und des neue Altschützenkönigs.
Bei den jeweiligen Kettenanpro-
ben im Festzelt wird es ein weh-
mütiger Abschied von den schei-
denden Majestäten werden. Aber
wenig später dürfte ein großer
Jubelsturm losbrechen, wenn die
neue Regenten feststehen wer-
den. Schon jetzt dankt der Vor-
stand des Schützenverein Arren-
kamp seinem König Florian Hel-
ling, Jungkönigin Lena Luissk so-

wie Kinderkönigin Meira Kraft für
ein schönes und sehr würdiges
Jahr auf dem Schützen-Thron.
Ebenfalls geht der Dank an die
Königin und den beiden Prinzen
sowie dem gesamten Hotstaat.
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, den 2. den 2. den 2. den 2. den 2.     AugustAugustAugustAugustAugust
Das Fest beginnt am Samstag auf
dem Festplatz »Unter den Eichen«.
Die Schützen treffen sich um 12:45
Uhr an der Schützenhalle.
Abmarsch zum abholen der Ma-
jestäten ist pünklich um 13 Uhr.
Der Marschweg führt direkt über
die Arrenkamper Straße, Auf dem
Steinbrink zu Hellings. Gegen 15
Uhr antreten der Vereinsmitglie-
der und Abmarsch Richtung Schüt-
zenplatz. Der Marschweg führt
über Auf dem Steinbrink, Gut-
Steinbrink-Straße, Hörstenweg,
Arrenkamper Straße zum Schüt-
zenplatz. Um 16 Uhr beginnt das
Kaffeetrinken im Festzelt und an-
schließend das Kinderkönigs- &
Pokalschießen, das etwa um 18
Uhr beendet sein wird. Die Sie-
gerehrung des Pokalschießens
beginnt um 18:30 Uhr. Im direk-
ten Anschluß erfolgt das erste
Highlight mit der Proklamation
des neuen Kinderschützenkönigs.
Um 20 Uhr empfängt der SV Ar-
renkamp seine Gastvereine aus
Westrup und Haldem sowie den
Schützenverein Drohne.

Anschließend sorgt »DJ Gerdi« für
Stimmung.
Der Eintritt ist frei.
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, den 3. den 3. den 3. den 3. den 3.     AugustAugustAugustAugustAugust
Der Sonntag startet mit einem all-
gemeinen Frühschoppen im Fest-
zelt ab 10 Uhr. Um 12:45 Uhr tref-
fen sich die Schützen an der Schüt-
zenhalle, Abmarsch zum abholen
der Majestäten ist pünklich um
13 Uhr.
Der Marschweg führt wieder di-
rekt über die Arrenkamper Straße
& Auf dem Steinbrink zu Hellings.
Die Rückmarsch vom König in
Richtung Schützenplatz startet um
15 Uhr. Der Marschweg führt über
Auf dem Steinbrink, Auf dem Ma-
schkamp, Arrenkamper Straße
zum Schützenplatz. Um 16 Uhr
beginnt das Kaffeetrinken im Fest-
zelt sowie das Jungkönigs- & Alt-
königsschießen.
Parallel startet um 16 Uhr am &
im Festzelt das große Kinder-
schützenfest zudem sich die
Schützendamen wieder viele schö-
ne Stationen und Spiele haben
eingfallen lassen. Vorab hierfür
vom Verein vielen Dank.
Um 19 Uhr folgt dann das High-
light des Sommerschützenfestes
mit der Proklamation des neuen
Jung- & Altschützenkönigs.
Im Anschluss startet das die Schüt-
zenparty mit dem Musikteam und

Der amtierende Hofstaat freut sich auf viele Besucher (von links, hinten): Torsten Klepper, Steffen Hohlt, Andreas Hegerfeld, Milena Eigenrauch,Der amtierende Hofstaat freut sich auf viele Besucher (von links, hinten): Torsten Klepper, Steffen Hohlt, Andreas Hegerfeld, Milena Eigenrauch,Der amtierende Hofstaat freut sich auf viele Besucher (von links, hinten): Torsten Klepper, Steffen Hohlt, Andreas Hegerfeld, Milena Eigenrauch,Der amtierende Hofstaat freut sich auf viele Besucher (von links, hinten): Torsten Klepper, Steffen Hohlt, Andreas Hegerfeld, Milena Eigenrauch,Der amtierende Hofstaat freut sich auf viele Besucher (von links, hinten): Torsten Klepper, Steffen Hohlt, Andreas Hegerfeld, Milena Eigenrauch,
Ingo Hohlt, Lani Helling, Laura Luissk, Florian Helling, Tristan Bohmann, Lena Luissk, Michale Nolte, Chantal Wilking, Andre Henke, MichaelaIngo Hohlt, Lani Helling, Laura Luissk, Florian Helling, Tristan Bohmann, Lena Luissk, Michale Nolte, Chantal Wilking, Andre Henke, MichaelaIngo Hohlt, Lani Helling, Laura Luissk, Florian Helling, Tristan Bohmann, Lena Luissk, Michale Nolte, Chantal Wilking, Andre Henke, MichaelaIngo Hohlt, Lani Helling, Laura Luissk, Florian Helling, Tristan Bohmann, Lena Luissk, Michale Nolte, Chantal Wilking, Andre Henke, MichaelaIngo Hohlt, Lani Helling, Laura Luissk, Florian Helling, Tristan Bohmann, Lena Luissk, Michale Nolte, Chantal Wilking, Andre Henke, Michaela
Wilking, Jan-Christoph Klimek (von links, vorne): Niklas Wessel, Carl Fieseler, Meira Kraft, Jonte FieselerWilking, Jan-Christoph Klimek (von links, vorne): Niklas Wessel, Carl Fieseler, Meira Kraft, Jonte FieselerWilking, Jan-Christoph Klimek (von links, vorne): Niklas Wessel, Carl Fieseler, Meira Kraft, Jonte FieselerWilking, Jan-Christoph Klimek (von links, vorne): Niklas Wessel, Carl Fieseler, Meira Kraft, Jonte FieselerWilking, Jan-Christoph Klimek (von links, vorne): Niklas Wessel, Carl Fieseler, Meira Kraft, Jonte Fieseler

Rauschendes Sommerfest unter den Eichen
Kleines Dorf, großes Ereignis: Am Südhang des Stemweder Berges wehen wieder die grün-
weißen Fahnen - Schützenverein Arrenkamp von 1921 e.V. lädt ein
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Teilnahme am
Schützenfest Arrenkamp
Schützenverein Drohne von 1912 e. V.
Am Samstag, 2. August, nimmt
der Schützenverein Drohne am
Schützenfest in Arrenkamp teil
und folgt somit aus freundschaft-
licher Verbundenheit der Einla-

dung von Schützenkönig Florian
Helling. Antreten ist um 19:45 Uhr
vor dem Festzelt. Der Vorstand
und die neuen Majestäten hoffen
auf eine gute Beteiligung.

den neuen Majestäten.
Der Eintritt ist frei.
Die Kinder nehmen an beiden Ta-
gen wieder mit bunten Stöcken
am Umzug teil. Alle Kinder erhal-
ten kleine Präsente.
Der Umzug wird an beiden Tagen
vom Spielmannszug Wehdem mu-
sikalisch begleitet. Hierfür ganz
herzlich Dank in voraus.
Es laden ein: Festwirt EigenbrodtEs laden ein: Festwirt EigenbrodtEs laden ein: Festwirt EigenbrodtEs laden ein: Festwirt EigenbrodtEs laden ein: Festwirt Eigenbrodt
& Schützenverein & Schützenverein & Schützenverein & Schützenverein & Schützenverein ArrenkampArrenkampArrenkampArrenkampArrenkamp
Schützenfest wird gemeinsam vorSchützenfest wird gemeinsam vorSchützenfest wird gemeinsam vorSchützenfest wird gemeinsam vorSchützenfest wird gemeinsam vor-----
& nachbereitet& nachbereitet& nachbereitet& nachbereitet& nachbereitet
Zum Schmücken des Festplatzes
und der Schützenhalle anlässlich
des Schützenfestes trifft sich der
Arrenkamper Schützenverein am
Freitag den 1. August, um 18 Uhr
an der Schützenhalle.
Das Aufräumen nach den Festlich-
keiten erfolgt am Montag, 4. Au-
gust, ab 19 Uhr an der Schützen-
halle Satt. Entsprechendes Hand-
werkszeug (Besen, Schaufel) ist
mitzubringen. Die Arrenkamper Majestäten: Florian Helling, Lena Luissk, Meira KraftDie Arrenkamper Majestäten: Florian Helling, Lena Luissk, Meira KraftDie Arrenkamper Majestäten: Florian Helling, Lena Luissk, Meira KraftDie Arrenkamper Majestäten: Florian Helling, Lena Luissk, Meira KraftDie Arrenkamper Majestäten: Florian Helling, Lena Luissk, Meira Kraft

Programmablauf
Am Samstag, den 02. August und Sonntag, den 03. August feiert der
Schützenverein Arrenkamp am Schützenplatz „Unter den Eichen“ sein
diesjähriges Sommerschützenfest.
Zu diesem Ereignis laden wir alle Mitglieder, Freunde des Vereins und
alle Arrenkamper Bürger recht herzlich ein.
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, den 02. den 02. den 02. den 02. den 02.     AugustAugustAugustAugustAugust
12:45 Uhr Treffen an der Schützenhalle
13:00 Uhr Antreten zum Abholen der Majestäten
Marschweg: Arrenkamper Straße, Auf dem
Steinbrink zu Hellings
15:00 Uhr Abmarsch vom König Richtung Schützenplatz
Marschweg: Auf dem Steinbrink, Gut-Steinbrink-Straße, Hörstenweg,
Arrenkamper Straße zum Schützenplatz
16:00 Uhr Kaffeetrinken im Festzelt, anschließend Pokalschießen und
Kinderkönigsschießen
18:30 Uhr Siegerehrung Pokalschießen
Proklamation des neuen Kinderkönigs
20:00 Uhr Empfang der Gastvereine Haldem, Westrup und Drohne
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, den 03. den 03. den 03. den 03. den 03.     AugustAugustAugustAugustAugust
10:00 Uhr Frühschoppen im Festzelt
12:45 Uhr Treffen an der Schützenhalle
13:00 Uhr Antreten zum Abholen der Majestäten
Marschweg: Arrenkamper Straße,

Auf dem Steinbrink zu Hellings
15:00 Uhr Abmarsch vom König Richtung Schützenplatz
Marschweg: Auf dem Steinbrink, Auf dem Maschkamp,
Arrenkamper Straße zum Schützenplatz
16:00 Uhr Kaffeetrinken im Festzelt,
anschließend Jungkönigs- & Altkönigsschießen
Kinderschützenfest mit Hüpfburg und tollen Spielen!
19:00 Uhr Proklamation des neuen Jung- & Altschützenkönigs
Tanz mit „DJ Gerdi“ und dem „Musikteam“ „Eintritt frei“
Es laden ein: Festwirt Eigenbrodt & Schützenverein Arrenkamp
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Anzeige

„Sunset & Sip“ am 09. August an der Sonnenbar
Heimat- und Verschönerungsverein Lembruch feiert 75-jähriges Bestehen direkt am

wunderschönen Badestrand
Lembruch. Lembruch feiert ein
ganz besonderes Jubiläum: Der
Heimat-und Verschönerungsver-
ein wird stolze 75 Jahre alt! Zu
diesem Anlass lädt der Verein zu
einer einzigartigen Feier ein. Und
zwar unter dem Motto „Sunset &
Sip“ am Samstag, 09. August, ab
15 Uhr am wunderschönen
Strand von Lembruch, direkt bei
der Sonnenbar.
In einer entspannten Atmosphä-
re bei Live-Musik, die von
insgesamt drei Bands begleitet

wird, darunter auch eine lokale
Band, können Gäste aus der Regi-
on, Einheimsche, Urlauber und Ta-
gesgäste jeden Alters einen unver-
gesslichen Nachmittag erleben. Für
das leibliche Wohl ist ebenfalls
bestens gesorgt: Foodtrucks bie-
ten leckere Snacks und herzhafte
Gerichte an, während an der Bar
erfrischende Cocktails und edler
Wein serviert werden.
Ob Jung oder Alt, ob Bewohner
oder Besucher- Jeder, der Lust und
Laune hat, ist herzlich willkom-

men, diesen besonderen Tag in der
malerischen Umgebung des Lem-
brucher Strandes zu genießen.
Organisiert wird das Event vom
engagierten Eventeam Lembruch,
das mit viel Liebe zum Detail und
großem ehrenamtlichen Einsatz
dieses besondere Jubiläum für alle
Lembrucher und Gäste auf die Bei-
ne stellt. Ein herzlicher Dank geht
an den einen oder anderen Spon-
sor für die Unterstützung.
Der Heimat- und Verschönerungs-
verein Lembruch möchte mit die-

sem Event nicht nur sein 75-jäh-
riges Bestehen feiern, sondern
auch ein Zeichen der Gemein-
schaft und des Zusammenhalts
setzen.
„Sunset & Sip“ soll eine Gele-
genheit für Austausch, Freude
und Genießen sein - am Strand
von Lembruch und mit Blick auf
den herrlichen und atemberau-
benden Sonnenuntergang am
Dümmer See.
Kommt vorbei und genießt den
Tag.

Geburtsbaum-Einweihung in Oppenwehe
Unter dem Motto „Dorfliebe fängt
mit Wurzeln an“ fand auch in die-
sem Jahr eine Geburtsbaum-Ein-
weihung des Vereins „WIR in Op-
penwehe e. V.“ statt.
Kinder, die im Jahr 2024 geboren
wurden und in Oppenwehe leben,
bekamen auf Wunsch eine Namens-
plakette an einem Geburtsbaum.
Auch ältere Kinder und Geschwis-
terkinder bekamen eine Namens-
plakette an einem Baum. Bei der
feierlichen Einweihung wurden die
Namen der Kinder mit bunten Fah-
nen an dem jeweiligen Baum ge-
bracht. In diesem Jahr wurde für
Naylin Dehne, Sami Dehne, Rafael
Schmidt, Ella Büttemeier, Jonah Büt-
temeier, Timo Müller, Lydia Czerny,
Runa Pauls, Hanna, Jonah Wilhelm,
Louis Schulz, Henry Schulz, Lauri
Schomaeker und Jarle Schomaeker

ein Geburtsbaum eingeweiht. Die
Geburtsbaumwiese ist ein natur-
naher Platz für Kinder und Erwach-
sene, auf dem es immer viel zu
entdecken gibt.

Gruppenbild mit allen zur GeburtsbaumeinweihungGruppenbild mit allen zur GeburtsbaumeinweihungGruppenbild mit allen zur GeburtsbaumeinweihungGruppenbild mit allen zur GeburtsbaumeinweihungGruppenbild mit allen zur Geburtsbaumeinweihung

Familie Schulz an ihrem Geburts-Familie Schulz an ihrem Geburts-Familie Schulz an ihrem Geburts-Familie Schulz an ihrem Geburts-Familie Schulz an ihrem Geburts-
baumbaumbaumbaumbaum

Naylin und Lydia entdecken dieNaylin und Lydia entdecken dieNaylin und Lydia entdecken dieNaylin und Lydia entdecken dieNaylin und Lydia entdecken die
Natur rund um die Geburtsbäume.Natur rund um die Geburtsbäume.Natur rund um die Geburtsbäume.Natur rund um die Geburtsbäume.Natur rund um die Geburtsbäume.
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schnell·flexibel
preiswert

05743/933 977 0

·  Pflasterarbeiten ·  Gartengestaltung

·  Wurzelfräsen ·  Grabpflege

·  Baum- und Kronenpflege ( bis 30m)

·  Heckenschnitt

·  Freiflächen (Photovoltaik)
   freischneiden

·  Zaunbau

Mobil: 0170 -3 32 38 07

Es geht weiter mit dem Stemweder Markt
Ein Schaufenster regionaler Angebote -
Lokale Betriebe präsentieren sich am 20. und 21. September in und um die Festhalle in Levern

Levern (hm). Mit frischem Look
startet der Stemweder Markt in
diesem Jahr. Am Samstag, 20. Sep-
tember, und Sonntag, 21. Septem-
ber, können die Stemweder ihr
beliebtes Volksfest erfrischend
anders erleben. Natürlich steht
Geselligkeit im Fokus des Mark-
tes, Herzstück ist aber die Ge-
werbeschau, als wichtiger Infor-
mationsgeber für die vielen Besu-
cher.

Mike Möller und Meike Wehrmann vom Stemweder GewerbevereinMike Möller und Meike Wehrmann vom Stemweder GewerbevereinMike Möller und Meike Wehrmann vom Stemweder GewerbevereinMike Möller und Meike Wehrmann vom Stemweder GewerbevereinMike Möller und Meike Wehrmann vom Stemweder Gewerbeverein
freuen sich auf viele Besucher zum Stemweder Markt im September.freuen sich auf viele Besucher zum Stemweder Markt im September.freuen sich auf viele Besucher zum Stemweder Markt im September.freuen sich auf viele Besucher zum Stemweder Markt im September.freuen sich auf viele Besucher zum Stemweder Markt im September.

Marina Ziegler wird wieder Schmuck, Tücher und Taschen präsentieren.Marina Ziegler wird wieder Schmuck, Tücher und Taschen präsentieren.Marina Ziegler wird wieder Schmuck, Tücher und Taschen präsentieren.Marina Ziegler wird wieder Schmuck, Tücher und Taschen präsentieren.Marina Ziegler wird wieder Schmuck, Tücher und Taschen präsentieren.

Mit von der Partie ist auch das Leverner Schuhhaus Culemann.Mit von der Partie ist auch das Leverner Schuhhaus Culemann.Mit von der Partie ist auch das Leverner Schuhhaus Culemann.Mit von der Partie ist auch das Leverner Schuhhaus Culemann.Mit von der Partie ist auch das Leverner Schuhhaus Culemann.

Gemeinsam mit lokalen Unter-
nehmen laden die Veranstalter
zum Stemweder Markt ein. Dann
verwandelt sich das Gelände in
und um die Leverner Festhalle in
ein vielfältiges Schaufenster re-
gionaler Angebote - von Handwerk
bis Mode, von Feinkost bis Deko-
ration.
„Wir haben eine tolle Wirtschaft
hier in der Region und das wollen
wir präsentieren“, sagt Bürger-

meister Kai Abruszat. Inzwischen
hätten sich schon zahlreiche Be-
triebe angemeldet, um ein ab-
wechslungsreiches Angebot zu
präsentieren. „Das Interesse an
der Gewerbeschau ist groß!“
Das Marktgeschehen startet
bereits am Abend des Freitags,
19. September. Dann steigt auf
dem Festplatz die größte Betriebs-
feier in Stemwede, zu der Stem-
weder Betriebe ihre Mitarbeiten-
den anmelden können. Die offizi-
elle Eröffnung des Marktes ist für
Samstag zwischen 11 und 13 Uhr
geplant. Mit Frühschoppen, Blas-
musik und Fassbieranstrich wird
für Stimmung gesorgt.
Im Anschluss startet die Gewer-
beschau mit dem traditionellen
Marktrundgang mit dem Bürger-
meister, dem sich das bunte
Markttreiben anschließt.
„Wir haben in diesem Jahr ganz
bewusst Altbewährtes mit neuen
Ideen verbunden“, sagt Mike
Möller, Vorsitzender des Gewer-
bevereins Stemwede und macht
Lust auf einen Bummel über den
Leverner Markt. Sowieso biete

der Markt eine tolle Gelegenheit,
lokale Gewerbetreibende kennen
zu lernen und mit ihnen ins Ge-
spräch zu kommen.
Neben dem Markttreiben erwar-
tet die Gäste ein buntes Rahmen-
programm. Das startet am Sams-
tagabend mit einem Abendpro-
gramm. Der Sonntag startet mit
einem Zeltgottesdienst und dem
Familientag mit Hüpfburg, Spiel-
mobil, Rundfahrten durch den Ort
und vieles mehr. Seit kurzem gibt
es bei Instagram regelmäßig neue
Infos zum Leverner Markt.
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Levern ist jetzt Luftkurort
Neue Perspektiven mit Heilquellen, Kurpark und Bio-Klima

Levern (hm). Das malerische Le-
vern darf sich nun offiziell Luftkur-
ort nennen. Mit dieser Anerken-
nung ist der gut 2000-Seelen-Ort
der einzige Kurort rund um den
Dümmer See. Gestern war es dann
soweit: Regierungspräsidentin
Anna Katharina Bölling überreich-
te die Anerkennungsurkunde im
Rahmen einer Feierstunde, im
Beisein zahlreicher Gäste, an
Stemwedes Bürgermeister Kai
Abruszat.
„Levern zeigt, dass mit großem
Engagement und mit ganz viel

Im Beisein vieler Gäste überreichte Regierungspräsidentin Anna Katharina Bölling die Anerkennungsurkunde,Im Beisein vieler Gäste überreichte Regierungspräsidentin Anna Katharina Bölling die Anerkennungsurkunde,Im Beisein vieler Gäste überreichte Regierungspräsidentin Anna Katharina Bölling die Anerkennungsurkunde,Im Beisein vieler Gäste überreichte Regierungspräsidentin Anna Katharina Bölling die Anerkennungsurkunde,Im Beisein vieler Gäste überreichte Regierungspräsidentin Anna Katharina Bölling die Anerkennungsurkunde,
die Levern als Luftkurort auszeichnet, an Bürgermeister Kai Abruszat.die Levern als Luftkurort auszeichnet, an Bürgermeister Kai Abruszat.die Levern als Luftkurort auszeichnet, an Bürgermeister Kai Abruszat.die Levern als Luftkurort auszeichnet, an Bürgermeister Kai Abruszat.die Levern als Luftkurort auszeichnet, an Bürgermeister Kai Abruszat.

Jetzt ist es offiziell: Anna Katharina Bölling überreicht Kai Abruszat dieJetzt ist es offiziell: Anna Katharina Bölling überreicht Kai Abruszat dieJetzt ist es offiziell: Anna Katharina Bölling überreicht Kai Abruszat dieJetzt ist es offiziell: Anna Katharina Bölling überreicht Kai Abruszat dieJetzt ist es offiziell: Anna Katharina Bölling überreicht Kai Abruszat die
Anerkennungsurkunde, die Levern als Luftkurort auszeichnet.Anerkennungsurkunde, die Levern als Luftkurort auszeichnet.Anerkennungsurkunde, die Levern als Luftkurort auszeichnet.Anerkennungsurkunde, die Levern als Luftkurort auszeichnet.Anerkennungsurkunde, die Levern als Luftkurort auszeichnet.

Ehrenamt unterfüttert, die Aner-
kennung zum Luftkurort gelingen
kann“, sagte Bölling. Es sei der
Kurpark mit seiner imposanten
Badeallee, im zurückliegenden
Jahr neu eröffnet, es sei die Luft-
qualität und das Bio-Klima, vom
Deutschen Wetterdienst beschei-
nigt, die ärztliche Versorgung und
mit „Rila erleben“ habe man ein
touristisches Highlight vor Ort.
Aber auch das historische Orts-
bild mit seinem Fachwerken-
semble und der Stiftskirche habe
dazu beigetragen, dass Levern die

Anerkennung zum Luftkurort er-
halten habe. „Das ist touristisch
und gleichermaßen für die Men-
schen die hier wohnen wertvoll“,
so die Regierungspräsidentin und
fasste es noch einmal zusammen:
„Es ist einfach schön hier!“
„Ein Kurort bedeutet nicht nur
attraktiv zu sein für Touristen,
sondern auch für Menschen, die
hier wohnen. Es bedeutet auch,
sich ein Alleinstellungsmerkmal
erarbeitet zu haben“, machte Bür-
germeister Kai Abruszat deutlich.
Im Dümmer-Weser-Land sei Levern

der einzige Kurort, machte er
stolz deutlich.
Mit der Überreichung der Urkun-
de sei man aber noch lange nicht
am Ende einer Entwicklung, son-
dern mittendrin in einem weite-
ren Prozess. „Der Kurort-Prozess
sollte weitergehen, weil wir alle
Chancen haben, aus diesem Kur-
ort für Levern, aber auch für ganz
Stemwede noch mehr zu tun als
ohnehin schon gemacht wurde.
Ich wünsche mir sehr, dass nicht
nur die Badeallee als zentrale und
historische Achse für den Kurbe-
trieb eine wunderbare Belebung
erfährt durch den Kurpark und die
vielen Aktionen, die in der nächs-
ten Zeit dort stattfinden, sondern
ich möchte auch Bürger dazu er-
muntern, sich auch selber aktiv
einzubringen, mit der Überlegung,
selbst Ferienwohnungen bereitzu-
stellen.“
Denn das touristische Highlight
in den letzten Jahren sei in
Deutschland immer mehr Urlaub
in der Heimat gewesen und es
war auch immer mehr der kurz-
fristige Urlaub. Wandern und Rad-
fahren, so wie man es rund um
den Stemweder Berg hier in Stem-
wede tun kann, läge voll im Trend.
Natur-Tourismus müsse man als
wichtigen Baustein der touristi-
schen Entwicklung sehen, das
sollte man weiterverfolgen.
Auch war badeärztliche Kompe-
tenz gehöre dazu, betonte der
Bürgermeister.
„Ich möchte, dass wir beginnen
das wunderbare Schwefelwasser,

Info-Stehlen informieren im Kurpark über Leverns Schwefelquellen.Info-Stehlen informieren im Kurpark über Leverns Schwefelquellen.Info-Stehlen informieren im Kurpark über Leverns Schwefelquellen.Info-Stehlen informieren im Kurpark über Leverns Schwefelquellen.Info-Stehlen informieren im Kurpark über Leverns Schwefelquellen.
Fotos: Heidrun MühlkeFotos: Heidrun MühlkeFotos: Heidrun MühlkeFotos: Heidrun MühlkeFotos: Heidrun Mühlke
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Reinhard Knipstein ist seit 70 Jahren Schütze
Sommerschützenfest mit Ehrungen und Beförderungen

nach wie vor die stärkste Schwe-
felquelle Nordwestdeutschlands
mit anerkannten Heilfunktionen,
erlebbar zu machen. Entsprechen-
de Einrichtungen von Physiothe-

rapie und Reha-Angeboten eig-
nen sich ganz hervorragend, um
diesen Weg weiterzugehen.“
Die Bädertradition Leverns geht
übrigens zurück bis in das 17. Jahr-

Einfach mal die Seele baumeln lassen: Anna und Valerij Loginov aus LevernEinfach mal die Seele baumeln lassen: Anna und Valerij Loginov aus LevernEinfach mal die Seele baumeln lassen: Anna und Valerij Loginov aus LevernEinfach mal die Seele baumeln lassen: Anna und Valerij Loginov aus LevernEinfach mal die Seele baumeln lassen: Anna und Valerij Loginov aus Levern
nutzen gern den Kurpark, um Sport zu treiben und danach zu entspannen.nutzen gern den Kurpark, um Sport zu treiben und danach zu entspannen.nutzen gern den Kurpark, um Sport zu treiben und danach zu entspannen.nutzen gern den Kurpark, um Sport zu treiben und danach zu entspannen.nutzen gern den Kurpark, um Sport zu treiben und danach zu entspannen.

hundert. Schon damals wurde
Schwefelwasser erkannt und in
seiner Heilkraft genutzt. Die erst-
malige Anerkennung Leverns als
Erholungsort war bereits im Jahr

1984. Als nächstes Ziel hat sich
Levern einen kleinen Zusatz, der
große Wirkung entfalten soll auf
die Fahne geschrieben: das „Bad“
auf dem Ortsschild Levern.

Das malerische Mühlengelände in Levern sorgt mit vielen Aktionen fürDas malerische Mühlengelände in Levern sorgt mit vielen Aktionen fürDas malerische Mühlengelände in Levern sorgt mit vielen Aktionen fürDas malerische Mühlengelände in Levern sorgt mit vielen Aktionen fürDas malerische Mühlengelände in Levern sorgt mit vielen Aktionen für
Kurzweil im Luftkurort.Kurzweil im Luftkurort.Kurzweil im Luftkurort.Kurzweil im Luftkurort.Kurzweil im Luftkurort.

Hollwede (hm). Ein harmonisches
Schützenfest haben die Hollwe-
der Grünröcke am Wochenende
gefeiert. Beim Adlerschießen er-
mittelten sie Rainer Wehdebrock
als Altkönig, die Jungschützen re-
giert Justin Wehdebrock und beim
Nachwuchs thront Finn Niemann.
Der Sonnabend stand ganz im Zei-
chen von Ehrungen langjähriger
Vereinsmitglieder. Eine Ansteck-
nadel erhielten für 70 Jahre: Rein-
hard Knipstein, 60 Jahre: Wilfried
Kahmeier, Friedel Sander,
50 Jahre: Martin Burscher, Walter

Grewe,Karl-Wilhelm Krohn, Fried-
rich Lange, Günter Lange, Karl
Niemeier, Reinhard Obernolte,
Reinhard Pott, Heinrich Rohl-
fing, Horst Rümke, Wolfgang
Schröder,Günter Segelhorst, Rai-
ner Wehdebrock. 25 Jahre: Oliver
Braune, Svenja Große-Dunker,
Melanie Hartmann, Matthias Leh-
de, Stefan Röttger,Florian Rött-
ger, Christian Schmidt, Frank
Schröder, Andreas Spreen, Ste-
phan Thele.
Ebenfalls auf dem Plan standen
Beförderungen: Gefreiter: Kevin

Kleybrink, Amelie Lusmöller, Si-
las Nobbe, Pia Wippermann.
Obergefreiter: Jonas Aping, Niklas
Bosse, Christian Brockschmidt,
Angelika Dubbert, Thomas Fort-
riede, Jan Niklas Hahler, Mattes
Kühn, Henrik Meyer, Lea-Sofie
Meyer, Marius Putzer, Michael
Weiss.
Hauptgefreiter: Frederike Blöm-
ker, Heiko Braune, Michael Mei-
er, Angelo Nobbe, Anja Sporleder,
Holger Tschense, Romy Wessels.
Unteroffizier: Daniel Hegerfeld,
Michaela Lange, Tobias Niestrath,

Frank Ossenschmidt, Lisann Wehr-
mann.
Feldwebel: Oliver Braune, Svenja
Große-Dunker, Melanie Hart-
mann, Björn Kloppenburg, Katja
Lange, Matthias Lehde, Stefan
Röttger, Stephan Thele, Mara
Kristin Wendt (Jungkönigin).
Oberfeldwebel: Bianca Henke,
Manuel Neugebauer, Mario Nies-
trath, Florian Röttger.
Stabsfeldwebel: Melanie Fastab-
end, Sandra Katenbrink, Sebasti-
an Kemper, Stefan Lusmöller,
Friedrich-Wilhelm Rabe, Oliver
Siebe, Andreas Uetrecht.
Leutnant:
Bertram Fisbach(Altkönig).
Hauptmann: Frank Lange.

Langjährige Vereinsmitglieder erhielten Anstecknadeln und Urkunden.Langjährige Vereinsmitglieder erhielten Anstecknadeln und Urkunden.Langjährige Vereinsmitglieder erhielten Anstecknadeln und Urkunden.Langjährige Vereinsmitglieder erhielten Anstecknadeln und Urkunden.Langjährige Vereinsmitglieder erhielten Anstecknadeln und Urkunden.
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Claudia Hillmann schwingt das Zepter
Varlheider Grünröcke feiern drei Tage in Viekers Busch

Am Wochenende standen in Varlheide alle Zeichen auf grün-weiß: die neuen Majestäten präsentierten sichAm Wochenende standen in Varlheide alle Zeichen auf grün-weiß: die neuen Majestäten präsentierten sichAm Wochenende standen in Varlheide alle Zeichen auf grün-weiß: die neuen Majestäten präsentierten sichAm Wochenende standen in Varlheide alle Zeichen auf grün-weiß: die neuen Majestäten präsentierten sichAm Wochenende standen in Varlheide alle Zeichen auf grün-weiß: die neuen Majestäten präsentierten sich
dem Schützenvolk.dem Schützenvolk.dem Schützenvolk.dem Schützenvolk.dem Schützenvolk.

Varlheide (hm). Aller guten Dinge
sind drei. So ist das auch in Varl-
heide, denn dort sind seit dem
Wochenende alle drei Throne im
Schützenverein neu besetzt. Die
Königskette trägt bei den Alt-
schützen in diesem Jahr Claudia
Hillmann, Regent der Jungschüt-
zen ist Matteo Kellen und beim
Nachwuchs schwingt Mimi Will-
mann das Zepter.
Sowieso hat sich der Varlheider
Schützenverein einmal mehr auf
die Fahne geschrieben, Traditio-
nen zu wahren, ein geselliges
Miteinander zu fördern und hat
ein Sommerfest mit vielen Höhe-
punkten im idyllischen Schützen-

wäldchen Viekers Busch feiern
können. Mit Partys am Freitag und
Sonnabend sowie einem bunten
Programm für Kinder verabschie-
deten sie sich zunächst von den
alten Majestäten Schützenkanz-
ler und Kreiskönig Walter Schulte
und Jungkönig Leon Viermann.
Entsprechend gut war die Stim-
mung am Sonntag bei den vielen
Zuschauern, als auf dem Adler-
stand auf den hölzernen Vogel ge-
zielt wurde. Traditionell gab Orts-
vorsteher Uli Eikenhorst den ers-
ten Schuss ab, gefolgt von Altkanz-
ler Walter Schulte, Major Michael
Duffe sowie den Ehrenmajoren Her-
mann Kröger und Wolfgang Spreen,

anschließend den Gästen ausge-
losten Reihenfolge weiter mit den
Schützenvolk.
Mit dem finalen 342. Schuss holte
Claudia Hillmann den Vogel von
der Stange. Die 47-jährige Mut-
ter zweier Töchter wählte ihren
Ehemann Heiko Hillmann zu ih-
rem Prinzgemahl. Als Adjutanten
stehen Ralf und Angelika Eiken-
horst sowie der und Michael Duf-
fe sowie Ehrendame Olga Schulte
den neuen Majestäten zur Seite.
Zuvor hatte Dennis Röhe mit dem
50. Schuss den Reichsapfel, Ralf
Eikenhorst mit dem 41. Schuss
das Zepter und Andre Kunter mit
dem 27. Schuss die Krone vom

Adler geholt. Vizekönig ist Chris-
toph Wimmer. Er gehörte mit An-
dreas Kokemor zu den Sturm-
schützen.
Bevor Matteo Kellen für die Jung-
schützen mit dem 324. Schuss
dem Adler den Garaus machte,
holte Velten Willmann mit dem
21. Schuss die Krone und mit dem
54. Schuss das Zepter und Line
Willmann mit dem 42. Schuss den
Reichsapfel. Der der neue Jungkö-
nig, der 26-jährige Verwaltungs-
angestellte Mattoo Kellen. Laura
Becker mit auf den Thron. Adjutan-
ten sind Marcel Koors, Max-Gary
Kolkhorst und Jan Möller. Ehren-
name ist Franziska Ast. Vizeköni-
gin ist Mia Willmann, die
gleichermaßen zu den Strumschüt-
zen zählte wie Julia Piel, Caroline
Kokemor und Laura Becker.
Der Schützennachwuchs hat sei-
ne Majestät bereits am Samstag
ermittelt. Mit dem 45. Schuss hol-
te Mimi Willmann den Adler von
der Stange. Sie wählte Hannes
Wöstehaff zu ihrem Prinzgemahl.
Zuvor hatten Hannes Wöstehoff
mit dem 15. Schuss die Krone und
mit dem 23. Schuss den Reichs-
apfel sowie Justus Eckhardt mit
dem 19. Schuss das Zepter vom
Adler geholt.
Für Musik und Tanz sorgten an
den drei Schützenfesttagen die
Spielmannszüge Varlheide und der
Schützengilde Varl sowie das Ju-
gendblasorchester Rothenuffeln.
Für einen bebenden Tanzboden im
Festzelt war DJ Jan Brosius ver-
antwortlich.

Claudia Hillmann regiert gemeinsam mit ihrem Ehemann und Prinzge-Claudia Hillmann regiert gemeinsam mit ihrem Ehemann und Prinzge-Claudia Hillmann regiert gemeinsam mit ihrem Ehemann und Prinzge-Claudia Hillmann regiert gemeinsam mit ihrem Ehemann und Prinzge-Claudia Hillmann regiert gemeinsam mit ihrem Ehemann und Prinzge-
mahl Heiko Hillmann die Grünröcke in Varlheide.mahl Heiko Hillmann die Grünröcke in Varlheide.mahl Heiko Hillmann die Grünröcke in Varlheide.mahl Heiko Hillmann die Grünröcke in Varlheide.mahl Heiko Hillmann die Grünröcke in Varlheide. Jungschützenkönig Matteo Kellen hob Laura Becker mit auf den Thron.Jungschützenkönig Matteo Kellen hob Laura Becker mit auf den Thron.Jungschützenkönig Matteo Kellen hob Laura Becker mit auf den Thron.Jungschützenkönig Matteo Kellen hob Laura Becker mit auf den Thron.Jungschützenkönig Matteo Kellen hob Laura Becker mit auf den Thron.
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24. 7. bis 

     
 16. 8. 2025

Wir machen

Betriebsurlaub
vom 28. Juli bis einschl. 10. August

Ab Mo., 11.08., sind wir wieder für Euch da!Urlaub
28.7.- 10.8.

SoVD Oppenwehe:
Halbtagsfahrt Kirchdorfer
Heide

Baumpflegearbeiten
an der Kolbusallee in Rahden werden fortgesetzt
Straßensperrung notwendig
Der zweite Abschnitt der Baum-
pflegearbeiten an der Kolbusal-
lee in Rahden starten Ende Juli.
Schon im März hatte der Kreis

mit den diesjährigen Baumpfle-
gearbeiten auf dem ersten Ab-
schnitt begonnen. Zu den bekann-
ten Pflegearbeiten gehört, dass

das Totholz entfernt und die Äste
so zurückgeschnitten werden,
dass auch Lastwagen gut unter
den Bäumen langfahren können.
Die Baumkronen werden gepflegt
und die Stabilität der Äste ge-
prüft, um die Verkehrssicherheit
zu gewährleisten. Im Frühjahr hat-

te es außerdem an einigen Linden
sogenannte Zugversuche gege-
ben, um die Standsicherheit zu
prüfen. Für den jetzigen zweiten
Abschnitt der Arbeiten ist eine
StraßensperrungStraßensperrungStraßensperrungStraßensperrungStraßensperrung notwendig, ge-
plant sind die Arbeiten zwischen
28.28.28.28.28. Juli und 8. Juli und 8. Juli und 8. Juli und 8. Juli und 8.     AugustAugustAugustAugustAugust.

Unsere Halbtagsfahrt führt uns in
die Kirchdorfer Heide zu Bau-
manns Hof mit Kaffeetrinken und
einer Planwagenfahrt durch die
Heide.
Am Freitag, 22. August, um
13:45 Uhr starten wir ab Moor-
hof/Huck, wo nach Rückkehr
noch ein kleiner Imbiss einge-

nommen werden kann. Eine ge-
naue Preisvorstellung liegt noch
nicht an. Anmeldungen bis zum 5.
August bei Annette Köllner,
Tel. 05773/1202 oder Elisabeth Möl-
ler, 8134 oder betty.moeller@web.de
Auch Nichtmitglieder sowie an-
dere Ortsverbände sind herzlich
willkommen.
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Stimmungsvoller Abend-Flohmarkt in Hüde
Dümmer Deich verwandelt sich am 16. August ab 18 Uhr
in ein Paradies für Schnäppchenjäger und Trödelfans

Stadtführung Espelkamp - Die Geschichte von Benkhausen
Die Espelkamper Stadtführer la-
den am Samstag, 2. August, um
14 Uhr zu einem besonderen
Rundgang ein und erzählen die
Geschichte von Benkhausen. Auf
dem weitläufigen Gelände des
Schlosses erfahren Interessierte
alles über die mehr als 500-jähri-
ge Historie der einst kleinen
Bauernstelle, die sich im Laufe
der Jahrhunderte zu einer ein-
drucksvollen Schlossanlage ent-
wickelt hat.
Im Mittelpunkt der Führung ste-
hen die bewegten Zeiten der ade-
ligen Familien „von Münch“ und
„von dem Bussche-Münch“, de-
ren Geschichte bis zum Tod des
letzten Barons im Jahr 1971
reicht. Auch die Nachkriegszeit
kommt zur Sprache, mit span-
nenden Einblicken in die Nutzung
des Schlosses durch die briti-
schen Streitkräfte und später

durch die Diakonische Stiftung
Wittekindshof.
Abgerundet wird der Rundgang
mit einem Blick auf die aufwen-
dige Renovierung durch die Un-
ternehmerfamilie Gauselmann,
die das Schloss im Jahr 2010 er-
warb und ihm mit viel Engage-
ment neues Leben eingehaucht

hat. Ein spannender Ausflug in
die Geschichte, lebendig erzählt
und an einem Ort, der Vergan-
genheit und Gegenwart auf be-
sondere Weise verbindet.
Im Anschluss besteht die Mög-
lichkeit, den Nachmittag bei Kaf-
fee und Kuchen in der historischen
Rentei ausklingen zu lassen (nicht

im Preis enthalten). Wer dieses
Angebot wahrnehmen möchte,
muss dies bereits bei der Anmel-
dung verbindlich angeben. Hier ist
der Anmeldeschluss am 25. Juli.
Der Treffpunkt ist an der Brücke
über den Schlossgraben, Schloss-
allee 1, Espelkamp. Die Führung
dauert ca. 1,5 Stunden, die Teil-
nehmerzahl ist auf maximal 25
Personen begrenzt. Die Kosten
betragen 5 Euro pro Person. An-
meldung erforderlich!
Eine Anmeldung ist im Kulturbüro
Espelkamp, Wilhelm-Kern-Platz
14, Telefon 05772 562-161, Fax
05772 562-151 oder per E-Mail:
kulturbuero@espelkamp.de, er-
forderlich. Anmeldungen bitte te-
lefonisch nur zu den Öffnungszei-
ten des Kulturbüros: Dienstag: 8
bis 13 und 14 bis 16 Uhr, Donners-
tag: 8 bis 13 und 14 bis 17:30 Uhr,
Freitag: 8 bis 13 Uhr.

Hüde. Der beleuchtete Dümmer
Deich in Hüde verwandelt sich am
Samstag, 16. August, von 18 bis
22:30 Uhr in ein Paradies für
Schnäppchenjäger und Trödelfans.
Traditionell eine Woche vor dem
beliebten Event „Der Dümmer
brennt“ lädt der Abend-Flohmarkt
zum Stöbern und Handeln ein.
In gemütlicher Abendstimmung, im
Schein der Lichterketten, bieten
ausschließlich private Verkäufer
eine bunte Vielfalt an Produkten
an. Von Spielzeug über Haushalts-
waren bis hin zu Kleidung, Wasser-
sportausrüstung, Büchern usw. -
hier ist für jeden etwas dabei. Un-
ser Tipp: Bringen Sie eine Taschen-
lampe mit, um auch die versteck-
testen Schätze zu entdecken.
Die Teilnahmegebühr für private
Stände beträgt fünf Euro. Gewerb-
liche Händler sind von der Teil-
nahme ausgeschlossen. Interes-
sierte Verkäufer können sich noch
anmelden. Bitte beachten Sie,
dass die Standplätze nicht mit dem
PKW angefahren werden können,
sodass die Ware entsprechend
transportiert werden muss.
Für Standanmeldungen und wei-
tere Informationen wenden Sie

sich bitte an die Tourist Informa-
tion Dümmerland unter der
Tel.: 05447-242 oder per
E-Mail tid@duemmer.de.
Verpassen Sie nicht die Gelegen-
heit, in dieser herrlichen Atmos-
phäre zu trödeln und zu feilschen!

Der beleuchtete Dümmer Deich in Hüde verwandelt sich am Samstag, 16. August, von 18 bis 22:30 Uhr inDer beleuchtete Dümmer Deich in Hüde verwandelt sich am Samstag, 16. August, von 18 bis 22:30 Uhr inDer beleuchtete Dümmer Deich in Hüde verwandelt sich am Samstag, 16. August, von 18 bis 22:30 Uhr inDer beleuchtete Dümmer Deich in Hüde verwandelt sich am Samstag, 16. August, von 18 bis 22:30 Uhr inDer beleuchtete Dümmer Deich in Hüde verwandelt sich am Samstag, 16. August, von 18 bis 22:30 Uhr in
ein Paradies für Schnäppchenjäger und Trödelfans.ein Paradies für Schnäppchenjäger und Trödelfans.ein Paradies für Schnäppchenjäger und Trödelfans.ein Paradies für Schnäppchenjäger und Trödelfans.ein Paradies für Schnäppchenjäger und Trödelfans.

Traditionell eine Woche vor demTraditionell eine Woche vor demTraditionell eine Woche vor demTraditionell eine Woche vor demTraditionell eine Woche vor dem
beliebten Event „Der Dümmerbeliebten Event „Der Dümmerbeliebten Event „Der Dümmerbeliebten Event „Der Dümmerbeliebten Event „Der Dümmer
brennt“ lädt der Abend-Flohmarktbrennt“ lädt der Abend-Flohmarktbrennt“ lädt der Abend-Flohmarktbrennt“ lädt der Abend-Flohmarktbrennt“ lädt der Abend-Flohmarkt
zum Stöbern und Handeln ein.zum Stöbern und Handeln ein.zum Stöbern und Handeln ein.zum Stöbern und Handeln ein.zum Stöbern und Handeln ein.
Fotos: TID / J. WeßlingFotos: TID / J. WeßlingFotos: TID / J. WeßlingFotos: TID / J. WeßlingFotos: TID / J. Weßling
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28.07.2025 - 08.08.2025288 07.2025 8.0

Zum Österreich 9 | 49179 Ostercappeln-Hitzhausen | Tel. 05473/9585-0 

WERKSVERKAUF
Mo. bis Fr. von 8-12 Uhr

Spannende Duelle
bei den Vereinsmeisterschaften im Radball

Rico Stegemöller,Rico Stegemöller,Rico Stegemöller,Rico Stegemöller,Rico Stegemöller,
Vereinsmeister (Erwachsene)Vereinsmeister (Erwachsene)Vereinsmeister (Erwachsene)Vereinsmeister (Erwachsene)Vereinsmeister (Erwachsene)

Maylo Lehde,Maylo Lehde,Maylo Lehde,Maylo Lehde,Maylo Lehde,
Vereinsmeister (Kinder)Vereinsmeister (Kinder)Vereinsmeister (Kinder)Vereinsmeister (Kinder)Vereinsmeister (Kinder)

Levern.Levern.Levern.Levern.Levern. Am Samstag, 5. Juli, rich-
tete die Radball-Abteilung des
RSC Niedermehnen ihre internen
Vereinsmeisterschaften in der
Festhalle Levern aus. In zwei Al-
tersklassen - Kinder und Erwach-
sene - gingen insgesamt 21 Spie-
ler an den Start.
Zwölf Erwachsene und neun Kinder

stellten sich dem Wettbewerb. Die
Teams wurden vor Ort per Losver-
fahren zusammengestellt, sodass
abwechslungsreiche Paarungen
und spannende Spiele garantiert
waren. Gespielt wurde im Modus
„jeder gegen jeden“, was für in-
tensive Begegnungen und viel
Einsatz auf dem Spielfeld sorgte.
Die Wertung erfolgte auf Grund-
lage der gewonnenen Spiele, der
geschossenen Tore sowie der Tor-
differenz - ein System, das die
eigene Leistung und den Team-
geist gleichermaßen belohnte.
In der Kindergruppe setzte sich
Maylo Lehde mit großem Einsatz
und spielerischem Geschick
durch und sicherte sich verdient
den Titel des Vereinsmeisters
2025. Bei den Erwachsenen tri-
umphierte Rico Stegemöller, der
sich in einem stark besetzten Teil-
nehmerfeld behauptete und am

Ende ganz oben auf dem Trepp-
chen stand.
Die Vereinsmeisterschaften boten
nicht nur sportliche Höchstleistun-

gen, sondern auch ein geselliges
Beisammensein und unterstrichen
einmal mehr den starken Zusam-
menhalt innerhalb des Vereins.

Teilnehmer an den Vereinsmeisterschaften. Fotos: RSC-NiedermehnenTeilnehmer an den Vereinsmeisterschaften. Fotos: RSC-NiedermehnenTeilnehmer an den Vereinsmeisterschaften. Fotos: RSC-NiedermehnenTeilnehmer an den Vereinsmeisterschaften. Fotos: RSC-NiedermehnenTeilnehmer an den Vereinsmeisterschaften. Fotos: RSC-Niedermehnen
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Café Kinderwagen im Life House
Mittwoch, 30. Juli, 14.30 bis 16.30 Uhr, Life House

Wir machen es umsonst
Stemweder Open Air Festival wird von mehr als 350 ehrenamtlichen Helfern getragen

Es ist ein offenes Es ist ein offenes Es ist ein offenes Es ist ein offenes Es ist ein offenes Angebot für alleAngebot für alleAngebot für alleAngebot für alleAngebot für alle
Eltern mit Säuglingen und Kin-Eltern mit Säuglingen und Kin-Eltern mit Säuglingen und Kin-Eltern mit Säuglingen und Kin-Eltern mit Säuglingen und Kin-
dern im dern im dern im dern im dern im Alter von bis zu drei JAlter von bis zu drei JAlter von bis zu drei JAlter von bis zu drei JAlter von bis zu drei Jah-ah-ah-ah-ah-
ren.ren.ren.ren.ren.     Auch SchwAuch SchwAuch SchwAuch SchwAuch Schwangere sind herz-angere sind herz-angere sind herz-angere sind herz-angere sind herz-
lich willklich willklich willklich willklich willkommen.ommen.ommen.ommen.ommen. Eine  Eine  Eine  Eine  Eine AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
ist nicht notwendig.ist nicht notwendig.ist nicht notwendig.ist nicht notwendig.ist nicht notwendig.

Zwischen Windeln und Fläschchen
gibt es Antworten auf die wich-
tigsten Fragen. Susanne Reinert,
Familienkinderkrankenschwester
der Caritas, steht für fachliche
Ratschläge rund um Schwanger-

schaft, Geburt, Entwicklung und
Gesundheit von Kindern, Ernäh-
rung zur Verfügung.
„Café Kinderwagen“ ist ein Ange-
bot der Frühen Hilfen des Kreises
Minden-Lübbecke in Kooperation

mit dem JFK Stemwede e. V., der
Gemeinde Stemwede und dem
Caritasverband Minden.
Infos:
Edda Heinrichsmeier-Roth
(0571/807-24271)

„Wir machen es umsonst - die„Wir machen es umsonst - die„Wir machen es umsonst - die„Wir machen es umsonst - die„Wir machen es umsonst - die
ehrenamtlichen Helfer“ ist dasehrenamtlichen Helfer“ ist dasehrenamtlichen Helfer“ ist dasehrenamtlichen Helfer“ ist dasehrenamtlichen Helfer“ ist das
Motto, das über dem 49. Stem-Motto, das über dem 49. Stem-Motto, das über dem 49. Stem-Motto, das über dem 49. Stem-Motto, das über dem 49. Stem-
weder Openweder Openweder Openweder Openweder Open     Air FAir FAir FAir FAir Festivestivestivestivestival am 15./al am 15./al am 15./al am 15./al am 15./
16.16.16.16.16.     August schwebt.August schwebt.August schwebt.August schwebt.August schwebt.
„Mit diesem Slogan wollen wir„Mit diesem Slogan wollen wir„Mit diesem Slogan wollen wir„Mit diesem Slogan wollen wir„Mit diesem Slogan wollen wir
darauf hinweisen, dass das Fes-darauf hinweisen, dass das Fes-darauf hinweisen, dass das Fes-darauf hinweisen, dass das Fes-darauf hinweisen, dass das Fes-
tivtivtivtivtival von einem al von einem al von einem al von einem al von einem TTTTTeam aus mehream aus mehream aus mehream aus mehream aus mehr
als 350 ehrenamtlichen Helfernals 350 ehrenamtlichen Helfernals 350 ehrenamtlichen Helfernals 350 ehrenamtlichen Helfernals 350 ehrenamtlichen Helfern
getragen wird. Sie arbeiten ohnegetragen wird. Sie arbeiten ohnegetragen wird. Sie arbeiten ohnegetragen wird. Sie arbeiten ohnegetragen wird. Sie arbeiten ohne
Bezahlung und sie sind das Fes-Bezahlung und sie sind das Fes-Bezahlung und sie sind das Fes-Bezahlung und sie sind das Fes-Bezahlung und sie sind das Fes-
tivtivtivtivtival“,al“,al“,al“,al“, so Klaus Riechmann, so Klaus Riechmann, so Klaus Riechmann, so Klaus Riechmann, so Klaus Riechmann,     VVVVVororororor-----
sitzender des veranstaltendensitzender des veranstaltendensitzender des veranstaltendensitzender des veranstaltendensitzender des veranstaltenden
Verein für Jugend, Freizeit undVerein für Jugend, Freizeit undVerein für Jugend, Freizeit undVerein für Jugend, Freizeit undVerein für Jugend, Freizeit und
KKKKKultur in Stemwede eultur in Stemwede eultur in Stemwede eultur in Stemwede eultur in Stemwede e.V.V.V.V.V..... (JFK). (JFK). (JFK). (JFK). (JFK).
„Sie haben in„Sie haben in„Sie haben in„Sie haben in„Sie haben in 49 Jahren das Fes- 49 Jahren das Fes- 49 Jahren das Fes- 49 Jahren das Fes- 49 Jahren das Fes-
tival zu dem gemacht, was estival zu dem gemacht, was estival zu dem gemacht, was estival zu dem gemacht, was estival zu dem gemacht, was es
ist, eines der größten und be-ist, eines der größten und be-ist, eines der größten und be-ist, eines der größten und be-ist, eines der größten und be-
liebtesten Umsonstliebtesten Umsonstliebtesten Umsonstliebtesten Umsonstliebtesten Umsonst & Draußen & Draußen & Draußen & Draußen & Draußen
Festivals in Norddeutschland.Festivals in Norddeutschland.Festivals in Norddeutschland.Festivals in Norddeutschland.Festivals in Norddeutschland.
Eine Besonderheit in der FlutEine Besonderheit in der FlutEine Besonderheit in der FlutEine Besonderheit in der FlutEine Besonderheit in der Flut
von kommerziellen Festivals“.von kommerziellen Festivals“.von kommerziellen Festivals“.von kommerziellen Festivals“.von kommerziellen Festivals“.
Wenn die Besucher die Musik
auf den Bühnen und die Atmos-
phäre auf dem Festival genie-
ßen, dann haben nur die we-
nigsten eine vage Vorstellung

davon, welch einen Aufwand die
ehrenamtlichen Helfer in ihrer
Freizeit leisten, damit dieser
grenzenlose Musikgenuss mög-
lich ist.
Da ist die Auswahl der Musik-
gruppen nur ein kleiner Teil des
Ganzen. In unzähligen Planungs-
treffen in großer und in kleiner
Runde geht es darum, die Infra-
struktur für solch ein Festival zu
schaffen.
Da müssen Camping- und Park-
plätze besorgt werden, die um-
fangreiche Versorgung mit Strom
und Wasser muss ebenso orga-
nisiert werden wie die Müllent-
sorgung und die Versorgung der
Künstler und Helfer auf dem Fes-
tival. Darüber hinaus sind pla-
nende Gespräche mit den Ord-
nungsbehörden, dem Sanitäts-
dienst, der Polizei und der Feu-
erwehr notwendig, um Sicher-
heit, den ordnungsgemäßen Ab-
lauf und die medizinische Ver-
sorgung zu gewährleisten.

Weiterhin werden die Nachbarn
des Festivals über die Planun-
gen informiert.
Es sind nicht nur die Musikgrup-
pen auszusuchen, sondern auch
Verträge zu schließen und Über-
nachtungen für die Künstler zu
besorgen. Ebenso ist eine Aus-
wahl der Verpflegungsstände
und deren Standort zu bestim-
men, damit die Besucher wäh-
rend des Festivals ausreichend
und gut versorgt sind. Damit die
Besucher dann auch wissen,
wann das Festival stattfindet und
wer spielt, sind entsprechende
Plakate und Flyer zu erstellen,
die dann anschließend auch
noch großflächig verteilt werden
müssen. Dazu gehört dann auch
die Homepage und der Social-
Media-Auftritt, mit dem die Be-
sucher aktuell über das Festival
informiert werden und die Infor-
mation der Presse.
Bevor das Festival dann losgeht,
müssen noch exakte Helferplä-

ne aufgestellt und gefüllt wer-
den, damit es an allen Stellen
funktioniert. Und einige Tage vor
dem Festival geht es richtig los,
wenn viele Helfer schon auf den
Festivalplatz strömen und überall
mit anfassen. Während des Fes-
tivals helfen dann alle. Da ist
dann der einfache Helfer, der nur
einige Stunden hilft genauso
dabei wie die ganz Aktiven, die
in drei Tagen gerade mal einige
Stunden Schlaf bekommen und
sonst immer was zu tun haben.
Doch mit Ende des Festivals ist
es noch lange nicht vorbei.
Schon kurz danach trifft man sich
zur Manöverkritik um zu sehen
was gut und was schlecht ge-
laufen ist. Die Erkenntnisse flie-
ßen dann gleich mit in die Pla-
nungen für das 50. Stemweder
Open Air Festival in 2026 ein
und es ist klar, dass es die eh-
renamtlichen Helfer sind, die
das Festival sind - und die ma-
chen es umsonst.

Ein Teil der 350 ehrenamtlichen HelferEin Teil der 350 ehrenamtlichen HelferEin Teil der 350 ehrenamtlichen HelferEin Teil der 350 ehrenamtlichen HelferEin Teil der 350 ehrenamtlichen Helfer
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• Mitarbeiter technischer Vertrieb

Wir suchen aktuell

am Standort Bad Essen (m/w/d)

Kaufmännisch

Gewerblich

• CNC Programmierer
• Aushilfen für Hausmeistertätigkeiten

Wir suchen am zusätzlichen Standort

Ellemund GmbH Preußisch Oldendorf (m/w/d)

• Leitung Vertriebsinnendienst / 
Teamleitung Auftragsbearbeitung

• Marketing Manager 
B2B-Kommunikation & Social Media

• Vertriebsinnendienst Frankreich
in Teilzeit 20 Std/Woche

SCHULE FERTIG – UND JETZT?

WAS PRAKTISCHES?
WAS TECHNISCHES?
WAS RICHTIGES?

#MachMalBau
Mit Hand, Herz und Technik – 
unsere Bau-Ausbildungen am 
Standort Stemwede

Jetzt informieren und noch
Ausbildungsplatz für 2025 sichern!

Wir bilden aus zum Kanalbauer (m/w/d)
und Straßenbauer (m/w/d)

Beruf mit Perspektive
Land- und Baumaschinenmechatroniker
halten alles am Laufen

Foto: Depenbrock/akz-oFoto: Depenbrock/akz-oFoto: Depenbrock/akz-oFoto: Depenbrock/akz-oFoto: Depenbrock/akz-o

Ohne moderne Technik geht auf dem
Bau nichts. Land- und Baumaschi-
nenmechatroniker sorgen dafür, dass
leistungsstarke Maschinen stets ein-
satzbereit sind: Sie halten die Tech-
nik am Laufen und sind verantwort-
lich für deren Einrichtung, Wartung
und Reparatur. Damit leisten sie ei-
nen wichtigen Beitrag dazu, Bau-
projekte schnell und sicher abzu-
schließen. Ihre wichtige Rolle macht
sie zu gefragten Fachkräften. Ent-
sprechend gut sind die Aussichten
für Azubis in diesem Arbeitsfeld. Ach-
im Sydow, Ausbildungsleiter beim
Bauunternehmen Depenbrock
(www.depenbrock.de), erklärt, was
Interessenten für den Berufseinstieg
brauchen.
TTTTTechnik-Interesse und echnik-Interesse und echnik-Interesse und echnik-Interesse und echnik-Interesse und TTTTTatkratkratkratkratkraftaftaftaftaft
gefragtgefragtgefragtgefragtgefragt
Land- und Baumaschinenmechatro-
niker erstellen Fehler- und Störungs-

diagnosen in mechanischen, hydrau-
lischen, elektrischen und elektroni-
schen Systemen. Um Probleme in
der Werkstatt oder auf der Baustelle
zu beheben, demontieren oder mon-
tieren sie Bauteile und Baugruppen,
bearbeiten Werkstücke von Hand
oder maschinell und führen auch
Schweißarbeiten aus. Ganz klar: Für
diese vielfältigen Aufgaben brauchen
sie Technik-Interesse und handwerk-
liches Geschick. (akz-o)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste AusgabeAusgabeAusgabeAusgabeAusgabe
erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:

FrFrFrFrFreitageitageitageitageitag,,,,, 01. 01. 01. 01. 01.     August 2025August 2025August 2025August 2025August 2025

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Klavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in Stemwede

Klavierspielen können Sie in jedem
Alter beginnen, oder wieder auffri-
schen. Sie möchten improvisieren oder
bekannte Lieder spielen? Dipl. Klavier-
lehrer und Dipl. Musiktherapeut freut
sich aufs gemeinsame Musizieren.
Probestunde möglich 01717 555 335

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838,
Mo-So, 9-20 Uhr.



Stemweder Bote | 53. Jahrgang | Nr. 29 | Freitag, 25. Juli 2025 | Kw 30 | Rautenberg Media 23

Anzeige

Theaterspaziergang „Shakespeare to go!“
mit Markus Veith

William Shakespeare ist allgegenwärtig. Er stand nicht nur für ein Zeitalter,
er steht für alle Zeiten.

Nach den erfolgreichen Gast-
spielen der vergangenen Jahre,
darunter bei den KulturKana-
pees 2022, die Theaterspazier-
gänge mit „Wilhelm Busch“ und
„Edgar Allan Poe“ und dem The-
aterstück „Max & Moritz“ im
Jahr 2023 sowie die ausverkauf-
ten „Rabenschwarzen Nachtge-
schichten“ in 2024, kehrt der
Schauspieler Markus Veith am
2. August 2025 erneut nach Bad
Essen zurück.
Mit seinem neuen, unterhaltsa-
men Format „Shakespeare to
go!“ wird die zeitlose Bedeu-
tung des berühmten Dramati-
kers auf besondere Weise le-
bendig: Seit Jahrhunderten wird
Shakespeare gespielt, zitiert
und gefeiert. Kein anderer Au-
tor ist und war häufiger auf den
Bühnen der Welt zu Hause. Sein
Einfluss auf Literatur und Thea-
ter ist bis heute ungebrochen.
Bei „Shakespeare to go!“

nimmt Markus Veith die Gäste
mit auf ein Schauspiel und einen
Spaziergang durch die Natur von
Bad Essen. Hier begegnen Sie dem
Narren, der immer wieder und in
mancherlei Gestalt in Shakespe-
ares Stücken auftaucht und sich
in der Welt des Theaters bestens
auskennt. Er lädt sein Publikum
ein zu einem leichtfüßigen Streif-
zug durch die bekanntesten Ko-
mödien und Dramen des großen
Dichters. Auf dem Weg stellt er
allerlei bekannte Figuren vor und
spielt seine gewitzten Possen mit
ihnen. Wieviel Sherry verträgt Fals-
taff? Wieso spricht man den Namen
des ‚Schotten‘ besser nicht laut aus?
Wieso war Julia ein Mann? Und wie
entstand eigentlich die Zeile „Sein
oder nicht sein“? Das sind nur
einige Fragen, auf die der Narr
Antwort weiß.
Es finden zwei Vorstellungen zu
den Zeiten 14:00 Uhr und 17:00
Uhr statt. Der Treffpunkt ist jeweils

15 Minuten vor Beginn an der Tou-
rist-Info Bad Essen. Die Vorstel-
lung dauert etwa 90 Minuten. Die
Tickets sind ab sofort für 12 € im
Vorverkauf in der Tourist-Info Bad
Essen erhältlich. Da die Teilneh-
merzahl pro Vorstellung auf 30
Personen begrenzt ist, ist eine
Anmeldung bzw. Ticketerwerb er-
forderlich.
Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis: Bei schlechtem Wetter
findet die Veranstaltung in der Aula
der Grundschule Bad Essen statt.
Veranstalter: Kur- und Verkehrs-
verein Bad Essen e.V.
Tickets und weitere Informatio-Tickets und weitere Informatio-Tickets und weitere Informatio-Tickets und weitere Informatio-Tickets und weitere Informatio-
nen:nen:nen:nen:nen:
Tourist-Info Bad Essen |
Tel.: 05472 94 92 0 |
E-Mail: touristik@badessen.de
www.badessen.info
Kurz und knapp:Kurz und knapp:Kurz und knapp:Kurz und knapp:Kurz und knapp:
Termin: Samstag, 2. August 2025,
14:00 Uhr und 17:00 Uhr
Dauer: ca. 90 Minuten
Treffpunkt: Tourist-Info

Bad Essen, jeweils 15 Minuten
vor Beginn
Tickets: VVK 12,- € |
Ermäßigt 9,- €
Ort: Open Air. Bei Regen in der
Aula der Grundschule Bad Essen
Veranstalter:
Kur- und Verkehrsverein
Bad Essen e.V.
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   Über 100

MUSTERKÜCHEN

stehen bei UNS zum VERKAUF bereit!     

   Moderne Küchen  

   Griffl ose Küchen   

 Klassische Küchen 

  Landhaus Küchen  

Viele STILRICHTUNGEN

ein ZIEL

Das Möbelhaus mit der

größten Küchenschau

im Norden!

49419 Wgf.-Ströhen
Lagerweg 18 · Tel. 0 57 74 - 9 49 60

info@henke-wohnkomfort.de

www.henke-kuechen.de

32369 Rahden
Werner-v.-Siemens-Str. 5/7

Tel.: 05 77 1 - 50 11 · beratung@ab-kueche.de

www.ab-kueche.de

Die größte

Küchenschau

in Nord-

Westfalen!

KÜCHEN-

Fachmarkt
GMBHseit 1973

BREMEN

OSNABRÜCK

VERDEN

SULINGEN

BASSUM
VECHTA

LÜBBECKE MINDEN

WAGENFELD

DIEPHOLZ
NIENBURG

STRÖHEN

SULINGEN NIENBURG

MINDEN
LÜBBECKEOSNABRÜCK

DIEPHOLZ

LEMFÖRDE

WAGENFELD

RAHDEN

UCHTE

              Ihre
Traumküche!

SCHAUEN

SIE SICH

GERNE BEI

UNS UM!


